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4. Da gerade Obsternte- und Weinlesezeit war,
ergab sich auch ein Abstecher in die "Obst-
und Weingeographie". Auffällig waren die
Unterschiede bei den Spezialkulturen in der Art
der Anlagen, der Bewirtschaftungsformen
und der Verwertung in den diversen Obst-
und Weingebieten (Seez- und st. galler Rheintal,

Weinviertel, Burgenland, Südsteiermark
und Südtirol). Ein Vergleich sozial- und
wirtschaftsgeographischer Strukturen solcher
agrarischer Spezialkulturen wäre eine
interessante und lohnende Aufgabe.

Zusammenfassung: Die ASEG-Exkursion 1975
führte entlang des Ostalpenrandes durch 6

Staaten. Augenmerk lag auf politisch-geographischen
(Grenzen, Minderheitenprobleme) und auf

kulturgeographischen Erscheinungen (landeskundlicher

Ueberblick, Siedlungs- und Flurformen,
Brachlandprobleme, agrarische Spezialkulturen,
Bergbau). Zu einzelnen Fragen wird noch gesondert

berichtet werden.

Resume: La route de l'excursion ASEG 1975,
longeant la chaine des Alpes orientales, nous a
conduit dans 6 pays europeens. Les sujets les
plus importants etaient: Geographie politique
(frontieres, problemes de minorites), geographie
humaine et socio-economique (vue generale,
formes de paysage et d'habitation, terrains
incultes, agriculture specialisee, Industrie
miniere). Des exposes detailles sur quelques
problemes seront publies separement.
Summary: The route of the ASEG-Excursion 1975

leading along the ranges of the Eastern Alps
touched six European states. Stressed were:
political geography (boundaries, minority
problems) and human and social-economic geography
(general view, land and settlement patterns,
fallow areas, specialized agricultural branches,
mining). Detailed reports on several problems
wül be published seperately.

Hans R. Brunner

Literaturbesprechung

PRESCOTT J. R. V. : Einführung in die Politische

Geographie, 143 S., 5 Textabbildungen,
Beck'sche Elementarbücher, Preis: 19. 90Fr.

"Dieses Buch unterrichtet über die Fragestellungen,

die Methoden und wichtige Themen der
politischen Geographie. Es bietet eine Einführung,

wie sie in der deutschsprachigen
geographischen Literatur bisher nicht vorliegt'.' Dieser

Anpreisung auf der Rückseite des Paperbacks

kann bestens zugestimmt werden. Man
kann sogar weitergehen und lobend feststellen,
dass es (endlich)ein Verlag unternommen hat,
mit einem handlichen und günstigen Reader diese

Lücke zu füllen. Es erstaunt weiter nicht,
dass es sich um eine Uebersetzung aus dem
Englischen handelt - Originalausgabe 'Political
Geography1, London 1972 - hat sich doch die

Politische Geographie im deutschsprachigen
Raum noch immer nicht von den Folgen des
zweiten Weltkrieges erholt.
Der Verfasser unterteilte sein Buch in zwei
Hauptabschnitte:
I. Gesamtbereich der Politischen Geographie
und Methoden des Politischen Geographen.
II. Behandlung der drei wichtigsten Aspekte
der Disziplin a) Grenzsäume und Grenzen,
b) Wahlgeographie, c) Politische Geographie
und öffentliches Handeln.

Es wäre wünschenswert, dass dieser Stimulus
aus Australien (Prescott ist Professor an der
Universität Melbourne) ein gebührendes Echo
findet.

M. Schweizer
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